
Oberbergischer Kreis  

Informationen nach Art. 13, 14 und 21 der euro- 
päischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

 

 Führen von Gerichtsverfahren und Rechts-
beratung für die Kreisverwaltung 

 

 

Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 

Mit diesen Datenschutzhinweisen werden Sie gemäß der gel-

tenden europäischen Datenschutzgrundverordnung über die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie über die 

Ihnen zustehenden Rechte informiert. 

 

Diese Hinweise werden soweit erforderlich aktualisiert und 

unter www.obk.de veröffentlicht. Dort finden Sie auch unsere 

Datenschutzhinweise für den Besuch der Webseite des Ober-

bergischen Kreises. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich, 

und an wen können Sie sich wenden? 

Verantwortlicher: 

Oberbergischer Kreis - Der Landrat,  

Moltkestraße 42, 51643 Gummersbach 

Telefon 02261-88-0, E-Mail: mail@obk.de  

 

Datenschutzbeauftragter: 

Anschrift wie oben: „Datenschutzbeauftragter" 

E-Mail: datenschutz@obk.de 

2. Welche Quellen und Daten werden genutzt? 

 

Es werden Daten verarbeitet, die der Oberbergische Kreis von 

Ihnen erhält oder aufgrund gesetzlicher Vorschriften erhebt. 

3. Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre 

Daten verarbeitet? 

 

Im Nachfolgenden werden Sie über die Zwecke sowie die 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung informiert. 

 Verarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben 

(Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c) DSGVO) 

Als kommunale Gebietskörperschaft unterliegt der Oberbergi-

sche Kreis den nachfolgend genannten gesetzlichen Vorschrif-

ten, die eine Datenverarbeitung erfordern: 

Um die verfassungsrechtliche und gesetzliche Aufgabe der 

Gewährung gerichtlichen Rechtsschutzes zu unterstützen, ist 

das Rechtsamt aufgrund der Vorschriften in den 

Prozessordnungen verpflichtet, die das jeweilige Verfahren 

betreffenden Vewaltungsvorgänge heranzuziehen, auszuwerten 

und an das jeweilige Gericht bzw. an das die Kreisverwaltung 

vertretende Rechtsanwaltsbüro zu übersenden. Zur Erfüllung 

dieser Aufgabe ist es erforderlich, auch personenbezogene 

Daten zu erfassen und für den internen Gebrauch zu speichern. 

Letzteres ist auch für die Bearbeitung von rechtlichen Anfragen 

der Verwaltungsführung bzw. der Fachämter aus 

organisatorischen Gründen erforderlich. 

4. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Die personenbezogenen Daten werden gelöscht bzw. gesperrt, 

sobald der Zweck der Speicherung entfällt oder eine gesetzlich 

vorgeschriebene Sperrfrist abläuft, es sei denn, Sie haben die 

Einwilligung zu einer länger andauernderen Speicherung erteilt. 

5. Wer bekommt Ihre Daten? 

Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt aufgrund folgender gesetz-

licher oder vertraglicher Grundlage: 

Aufgrund der Verpflichtung in den Prozessordnungen zur 

Vorlage der Verwaltungsvorgänge und zur Erwiderung in 

gerichtlichen Verfahren 

an 

das jeweilige Gericht bzw. an die den Kreis vertretenden 

Rechtsanwälte. 
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Oberbergischer Kreis 

Der Landrat 

Moltkestraße 42 

51643 Gummersbach 

02261 88-0 

mail@obk.de 

6. Werden Daten in Länder außerhalb der EU oder an 

internationale Organisationen übermittelt? 

Eine Weitergabe Ihrer Daten in Länder außerhalb der EU oder 

an internationale Organisationen erfolgt nicht. 

7. Besteht für Sie eine Pflicht zur Bereitstellung von 

Daten? 

Die Bereitstellung der Daten ist im Rahmen des Führens von 

Gerichtsverfahren aufgrund gesetzlicher Vorschriften vorge-

schrieben. Falls Sie Ihren Mitwirkungspflichten nicht nachkom-

men, haben Sie die daraus entstehenden nachteiligen Folgen zu 

tragen. Dies gilt auch bei einer nicht ausreichenden Bereitstel-

lung der Daten im Rahmen der Rechtsberatung für die Fachäm-

ter. 

8. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungs-

findung im Einzelfall? 

Grundsätzlich erfolgt keine Entscheidung, die ausschließlich auf 

einer automatisierten Verarbeitung ihrer personenbezogenen 

Daten erfolgt. 

9. Inwieweit werden Ihre Daten für die Profilbildung 

genutzt? 

Ihre Daten werden nicht zur Profilbildung verwendet, d. h. die 

automatisierte Verarbeitung Ihrer personenbezogener Daten, 

um bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten, zu analysieren 

oder vorherzusagen, erfolgt nicht. 

10. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

Sie haben unter den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen 

das Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), auf Berichtigung 

(Art. 16 DSGVO), auf Löschung (Art. 17 DSGVO), auf Ein-

schränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) sowie auf Da-

tenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). Außerdem haben Sie ein 

Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 

(Art. 77 DSGVO). 

 


